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Personalnachriehten.

Zwei verkannte Campanulaceen der Flora Südwest-
deutschlands.

Von Dr. Hermann Poeverlein (Ludwigshafen a. Rh.).

Bei der stetig zunehmenden Zersplitterung unserer botanischen Fachlitteratur

darf es nicht Wunder nehmen und dem Floristen, der nur in seltenen Fällen

über grösseres litterarisches und Exsikkaten-Material verfügen wird, nicht ver-

übelt werden, wenn er die ihm nicht zugänglichen, ja oft nicht einmal dem Titel

nach bekannt gewordenen Erzeugnisse der neuesten Systematik bei seinen Forsch-

ungen unberücksichtigt lassen muss. Letzteres ist aber umsomehr zu bedauern,

als gerade er in erster Linie dazu berufen wäre, die Verbreitung und die

Lebensbedingungen neuer oder kritischer Formen an ihren natürlichen Standorten
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zu studieren und dadurch der Pflanzengeographie und Systematik, zuweilen auch

der Phylogenie und Oekologie wertvolles Material zu liefern.

Es ist deshalb trotz dei- eingangs angedeuteten Schwierigkeiten unerlässlich,

dass der Florist, wenn er nicht dem Vorwurfe der Rückständigkeit verfallen soll,

durch Auszüge aus grösseren systematischen Arbeiten, die speziell die Flora der

von ihm zu erforschenden Landesteile berücksichtigen und wohl am besten in

allgemein verbreiteten Fachzeitschriften ihren Platz linden, auf ihm noch unbe-

kannt gebliebene Formen aufmerksam gemacht und dadurch angeregt, zugleich

aber auch in die Lage gesetzt wird, ihrem Vorkommen in seinen heimischen

Gefilden nachzugehen.

Diesen Erwägungen sind nachstehende Zeilen entsprungen, die das Augen-
merk der Floristen Südwestdeutschlands auf zwei vielfach verkannte, aber sicher

weiter verbreitete Campanulaceen ihres Gebietes lenken sollen.

L
Canipauula lanclfolia.

(Mertens und Koch, Deutschlands Flora II, p. 154 [1826] und Wohlfarth

Koch's Synopsis. 3. Aufl., IL p. 1208 [1891], Witasek in Abs. Z. B. G. Vfien I, 3,

p. 84 [1902]).

Syn. : C. Baumgarteni Becker, Flora der Gegend von Frankfurt a. M., p. 2(34

[1828] ; Grenier et Godron, Flore de France. IL p. 414 [1850].

C. rotundifolia 5 lanclfolia F. W. Schultz, Flora der Pfa'.z, p. 288 [1846].

C. hirta.a. lanclfolia und ß. lltiearlfolia Ders. in PolJichia XX/XXI, p. 177

[1863].

C. L, welche von den meisten Autoren zu C. rotMidlfolia gezogen wird,

ist von derselben nach Witasek durch folgende Merkmale unterschieden:

Pflanzenteil

:

C. rotundifolia C. lancifoUa

Rhizom
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Bezüglich der systematischen Stelking erscheint sehr bemerkenswert, dass

sie von Witasek ans der Gruppe seiner Heterophylla I. Vulgares, deren typischer

Vertreter C. ruttindifolia ist, ausgeschieden und mit mehreren mehr südlichen

Formen (C. Hostii aus Niederösterreich, C. pseudolanceolata aus den Karpathen

und dem Balkan, C. Valdensis aus den Pyrenäen, Süd- und Mittelfrankreich,

C. lanceolata, C. Loretiana und C. Rohdii, letztere drei aus den Pyrenäen, und

C. Fritschü aus Südfrankreich) zu einer gesonderten Gruppe der Heterophylla

IL Lanceolatae vereinigt wird.

II.

Phyteuma tenerain suhsp. Anglicuni rar. fenerrintuni.

R. Schulz, Monographie der Gattung Phyteuma, p. 126 [1904].

In seiner trefflichen, auf eingehende Studien und Einsichtnahme reichen

Herbarmateriales gestützten Monographie scheidet R. Schulz seine „Series VI.

0)'bi.ciilata" in drei Rassen : eine südwesteuropäische (Ph. Hispanicimi), eine

westem'opäische (Ph. tenerum) und eine mitteleuropäische (Ph. orbiciilare)

.

Letztere beide Rassen, die einen kleinen Teil ihres Verbreitungsgebietes

gemeinsam haben, unterscheiden sich wie folgt:

riianzenteile Fh. orbiciddVi P. tenerum

Stengel

Blattnerven der oberen
Blätter

Hüllblätter

Narben

±_ beblättert dicht bebUittert.

nur die erster Ordnung durch- erster und zweiter Ordnung,
scheinend durscheinend

eiförmig zugespitzt

y>. sebr selten 2

scbnial dreieckii

öfters 2.

Ph. t. zerfallt wiederum in zwei Unterarten, von denen die sid)sp. Anglicuin

in ihrer var. tenerriniuni mit schlankem Stengel, lanzettlichen oder eilanzettlichen,

gesägten, spitzen Grundblättern und meist 2 Narben den in SüdWestdeutschland
Torkommenden Typus der Rasse darstellt.

Die Form ist von folgenden deutschen Fundorten bekannt

:

Elsass : Egolsheim (Marechal)

;

Baden: Kaiserstuhl, Freiburg;

Bayerische Pfalz : Zwischen Donnersberg und Kirchheimbolanden (Braun) ; dieses

Vorkommen ist umso bemerkenswerter, als für die Pfalz bisher überhaupt
kein Phyteuma ans der orhicidare-Gru])])e bekannt war-

Hessen: Ockenheimer Hörnchen (Wirtgen); Gaualgesheimer imd Ingelheimer Berg
(Wirtgen) ; Mainz (Anschel) ; Bingen (Wirtgen).

Auch bei dieser pflanzengeographisch hochinteressanten Rasse erscheint

eine weitere Verbreitung in Südwestdeutschland sehr wahrscheinlich.

Sollte es einem oder dem anderen botanischen Freunde gelingen, neue Fund-
orte beider Pflanzen zu entdecken, so wäre Verfasser dieser Zeilen für deren

gütige Mitteilung zu grösstem Danke verpflichtet.

Algologische Notizen.
XVI.*)

Diagnosen neuer Algen.

FHedaea n. gen.

Hellgrüne, gelbliche, unregelmässige Flecken bildend. Fäden zunächst
niederliegend, dann aufsteigend, mit dichtgedrängten, kurzen, oft wieder vei'zweigten

*=) Nr. XV der Algol. Notizen ist p. 2-33 (1900) dieser Zeitschrift publiziert.
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